
 

 

 
 

 

Pfingstnovene 
 

 

Große Feiertage werden mit Fleiß und Sehn-

sucht  vorbereitet. Dies gilt auch bei unseren 

kirchlichen Festen. Die Kirche bereitet sich 

durch Fasten (z.B. Fastenzeit vor Ostern), 

Vigilien (Abendandacht vor dem jeweiligen 

Festtag) oder durch Novenen (9-tägige An-

dacht) auf die Feiern vor. Die erste aller No-

venen, welche je gehalten wurden, ist die 

Pfingstnovene. Am Tag nach Christi Himmel-

fahrt beginnt seit diesem Ereignis vor 2000 

Jahren jedes Jahr die Novene in Vorbereitung 

auf Pfingsten. Die Apostel flehten mit Maria 

innig um die „Gabe von Oben“, den „Bei-

stand“, die dritte Person der Dreifaltigkeit. 

Diesen wollen auch wir erflehen, damit wir 

selbst und die ganze Kirche von neuem mit 

den Gaben des Heiligen Geistes erfüllt wer-

den, der uns bereits in Taufe und Firmung 

durchflutete.  

 

 

 

1. Tag – Um die Gabe der Weisheit 

 

Der Engel antwortete Maria: Der Heilige 

Geist wird über dich kommen und die Kraft 

des Höchsten wird dich überschatten. Des-

halb wird auch das Kind heilig und Sohn Got-

tes genannt werden. Lk 1,35 

 

Komm, Heil'ger Geist, vom ew'gen Thron,  

eins mit dem Vater und dem Sohn;  

durchwirke unsre Seele ganz  

mit deiner Gottheit Kraft und Glanz. 

 

Erfüll mit heil'ger Leidenschaft  

Geist, Zunge, Sinn und Lebenskraft;  

mach stark in uns der Liebe Macht,  

dass sie der Brüder Herz entfacht. 

 

Lass gläubig uns den Vater sehn,  

sein Ebenbild, den Sohn, versteh‘n  

und dir vertraun, der uns durchdringt  

und uns das Leben Gottes bringt. Amen. 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Weisheit! 

 

* 

 

2. Tag – Um die Gabe des Verstandes 

 

Jedoch, es ist der Geist im Menschen, des 

Allmächtigen Hauch, der ihn verständig 

macht. 

 Hi 32,8 
 

Komm, Heil'ger Geist... 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe des Verstandes! 

 

* 

 

3. Tag – Um die Gabe des Rates 

 

In deine Hand lege ich voll Vertrauen meinen 

Geist; du hast mich erlöst, Herr, du Gott der 

Treue. Ps 31,6 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe des Rates! 

 

* 

 

4. Tag – Um die Gabe der Stärke 

 

Gottes Geist hat mich erschaffen, der Atem 

des Allmächtigen hat mir das Leben gegeben.

 Hi 33,4 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Stärke! 

 

* 

 

5. Tag – Um die Gabe der Erkenntnis 

 

Du gabst ihnen deinen guten Geist, um sie 

zur Einsicht zu bringen. Du entzogst ihnen 



dein Manna nicht und gabst ihnen Wasser für 

ihren Durst. Neh 9,20 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Erkenntnis! 

 

* 

 

6. Tag – Um die Gabe der Frömmigkeit 

 

Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid 

und der Geist Gottes in euch wohnt?1 Kor 

3,16 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Frömmigkeit! 

 

 

* 

 

7. Tag – Um die Gabe der Gottesfurcht 

 

Weil ihr aber Söhne seid, sandte Gott den 

Geist seines Sohnes in unsere Herzen, den 

Geist, der ruft: Abba, Vater. Gal 4,6 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Gottesfurcht! 

 

* 

8. Tag – Um die Gabe der Bekehrung 

 

Dann wird der Geist des Herrn über dich 

kommen und du wirst in Verzückung geraten 

und in einen anderen Menschen verwandelt 

werden.  

 1 Sam 10,6 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Bekehrung! 

 

* 

 

9. Tag – Um die Gabe der Heiligkeit 

 

Wir aber haben nicht den Geist der Welt 

empfangen, sondern den Geist, der aus Gott 

stammt, damit wir das erkennen, was uns 

von Gott geschenkt worden ist. 1 Kor 2,12 

 

Komm, Heil'ger Geist... 

 

Maria, du Braut des Heiligen Geistes, erbitte 

uns die Gabe der Heiligkeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihegebet an den Heiligen Geist 

 
Heiliger Geist, ewiger Gott, dessen Herrlichkeit 

Himmel und Erde erfüllt, siehe, ich knie demü-

tig vor deiner unendlichen Majestät und opfere 

mich dir ohne Vorbehalt auf, meinen Leib und 

meine Seele. Ich bete an den Glanz deiner 

Reinheit, deine unwandelbare Gerechtigkeit, 

die Macht deiner Liebe. 

Du Kraft und Licht meiner Seele, durch dich 

lebe ich, denke und handle ich. Lass nicht zu, 

dass ich gegen dich sündige. Leite meinen Sinn, 

damit ich auf die Stimme deiner Eingebung 

höre, ihr folge und in deiner Barmherzigkeit 

Schutz finde gegen meine Schwachheit. O an-

betungswürdiger Heiliger Geist, erbarme dich 

meiner Armseligkeit, bewahre mich vor Irrtum 

und erlange mir Vergebung, wenn ich falle. 

Geist der Weisheit, beherrsche alle meine Ge-

danken, Worte und Werke von jetzt an bis zur 

Todesstunde. Geist des Verstandes, erleuchte 

und belehre mich! Geist des Rates, leite meine 

Unerfahrenheit! Geist der Wissenschaft, ver-

dränge meine Unwissenheit. Geist des Stark-

mutes, mache mich beharrlich im Dienste Got-

tes; gib mir die Kraft, in allem mit Güte und 

Wohlwollen, mit Sanftmut und Treue, mit Ge-

duld und Liebe, mit Freude und Langmut zu 

handeln. Geist der Frömmigkeit, mache mich 

innig und kindlich im Verkehr mit Gott. Geist 

der Gottesfurcht, erlöse mich von allem Übel. 

Geist des Friedens, gib mir deinen Frieden!  

Geist der Heiligkeit, schmücke mit den himmli-

schen Tugenden der Reinheit und Sittsamkeit 

den Tempel, den du dir zu Wohnung auser-

wählt hast und mit deiner allmächtigen Gnade 

bewahre meine Seele allzeit vor dem Verder-

ben der Sünde.  Amen. 


